
 MEHRWEG STATT EINWEG

Die Stadt Düsseldorf hat die Veranstalter von  Großveranstaltungen
aufgefordert, keine Einwegverpackungen oder Einweggeschirr mehr
zu nutzen, siehe Abfallentsorgungssatzung der Landeshauptstadt
Düsseldorf  –AES- §5.

Als nachhaltiger und umweltbewusster Veranstalter unterstützen
wir diese Vorgabe gerne und informieren Sie als Aussteller hiermit,
was erlaubt ist und was nicht.¹

Bitte nutzen Sie im Idealfall Porzellan, Steinzeug, Steingut, Kunststoff,
oder Glas. Das schont die Umwelt durch Müllvermeidung und sieht
darüber hinaus sehr wertig und schön aus.

Einzige Ausnahme ist eine  sogenannte “minimalistische Verpackung”.
Hierzu zählen laut der Stadt Düsseldorf Spitztüten, Wrapper, Servietten und
Spieße.

Sollten Sie kein Mehrweggeschirr zur Verfügung haben, hat unser Partner
AWISTA die Lösung! Dort können Sie Mehrwegeschirr für Speisen und Getränke
sowie den damit verbundenen Service (Just-in-Time Lieferung, Spülen, Vor-
Ort-Service) zu fairen Preisen mieten. Hierzu erhalten alle Aussteller
automatisch weitere Informationen.

Einweggeschirr darf grundsätzlich nicht eingesetzt werden, selbst wenn es mit
"bio", "nachhaltig", "kompostierbar" oder "recycelbar" gekennzeichnet ist.
Essbares Geschirr hingegen ist erlaubt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Lassen Sie uns gemeinsam einen kleinen Beitrag zu
einer sauberen Welt leisten.21.-23. August 2026

1 § 5 Abfallentsorgungssatzung der Landeshauptstadt Düsseldorf 
  § 26 I S. 2 Abfallentsorgungssatzung der Landeshauptstadt Düsseldorf 
  § 6 Abfallentsorgungssatzung i. V. m. Gewerbeabfallverordnung
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https://www.zeichen.tv/sonderzeichen/hoch-1

